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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat die Großherzogin von Mecklenburg Schwerin zum
zweiten Chef des Leibgrenadierregiments König Friedrich Wilhelm III

Nr 8 ernaunt
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Ein militäriſches Verbot gegen die Sozialdemokratie wird im Reichs
anzeiger veröffentlicht

Der deutſche Marine Attaché Hentſchel v Gilgenheimb und der franzöſiſche

Attachs de Cuverville die Port Arthur auf einer Dſchunke verlaſſen
hatten gelten jetzt als verſchollen

Der ruſſiſche Admiralſtab beſchloß den Admiral Fürſten Uchtomsky
wegen ſeines Verhaltens bei der letzten Ausfahrt der Port Arthur Floite
vor ein Kriegsgericht zu ſtellen

Was in der Welt vorgeht
Halle 3 September

Nach wie vor ſteht Hibernia im Mittelpunkt des öffentlichen
I Jntereſſes Das der Börſenſpekulanten an den Hibernia Aktien war aller
dings in der ablaufenden Woche nicht mehr ſo lebhaft wie in den voran

M gegangenen und auch für die Aktionäre iſt nach dem ablehnenden Be
ſchluß der Generalverſammlung ſeit letztem Sonnabend eine Ruhepauſe

eingetreten obwohl ſeitdem Klagen gegen die Gültigkeit der Düſſeldorfer
J VDeſchlüſſe eingereicht worden ſind Aber deſto lebhafter iſt jetzt das Jnter

eſſe der Politiker und Volkswirte da es ſich nunmehr um die Frage han
ob die Regierung in Preußen ſich zu einer Enteignung der Kohlen

zrubenbeſitzer oder im Reiche zu einem Kartell und Syndikatsgeſetz
entſchließen werde Der eine wie der andere Schritt iſt von außerordent

her politiſcher wie wirtſchafts und auch ſozialpolitiſcher Bedeutung und
es läßt ſich leicht denken daß in Anbetracht der auf dem Spiele ſtehenden
großen Intereſſen auf den entſchiedenſten Widerſtand der intereſſierten Kreiſe

gerechnet werden müßte auf einen Widerſtand in Kreiſen mit denen die
egierung bisher zuſammenzugehen pflegte

Großes Aufſehen erregten in der Berichtswoche zwei Affären Zunächſt

m die Nachricht von der Flucht der Prinzeſſin Luiſe von Koburg
Bad Elſter Wie ihre Entführung bewerkſtelligt wurde iſt zur
t noch nicht ganz aufgeklärt Man iſt vor der Hand auf Vermutungen

angewieſen Auch was die Perſon des Entführers anlangt iſt bisher
Beſtimmtes feſtzuſtellen geweſen Der Verdacht lenkte ſich natür

rweiſe auf Geza Mattachich und auf ſeine Freundin Marie Stöger
ihm ſeinerzeit behilflich geweſen war als er es unternahm nach ſeiner

ſich mit der Prinzeſſin in Lindenhof Koswig perſönlich ins
vernehmen zu ſetzen Die Entführung der Prinzeſſin von Koburg
unmittelbar vor ihrer bevorſtehenden Abreiſe aus Bad Elſter ins Werk
zt worden Die zweite Affäre betraf den teilweiſen Rücktritt des

rrn v Mirbach von ſeinen Aemtern Der Betreffende um
Tätigkeit ſeit Monaten ein heftiger Kampf in der Oeffentlichkeit

hat die wichtigſten ſeiner bisher innegehabten Funktionen aufgegeben
ind dies gerade diejenigen die ihn bloßſtellten nämlich als Schatullen

delt
delt

ungun

verwalter ſowie Kabinettsſekretär der Kaiſerin Das Amt als Oberhof
meiſter der Kaiſerin wird Frhr v Mirbach vorläufig noch weiter ver
walten Dagegen hat er auch ſeine Aemter bei den von ihm bisher
geleiteten Vereinen niedergelegt

Jm Uebrigen fanden ſich in letzter Woche ſchon die Miniſter und
Staatsſekretäre mehr und mehr auf ihren Poſten ein und auf die
Urlaubszeit folgt jetzt die Zeit ernſter politiſcher Arbeit zumal die parla
mentariſche Seſſion dieſes Mal früher ſchon im nächſten Monat beginnt

Für die Armee ſtehen noch die Kaiſermanöver und allerlei andere
Manöver und Uebungen bevor Auch die Manöver ſind durch die lange
Dürre beeinflußt hier und da haben ſie ganz abbeſtellt werden müſſen

Von Jntereſſe waren bezüglich des Auslandes zunächſt die Reiſe des
Biſchofs von Laval nach Rom um ſich dem Papſte zu unterwerfen
Damit triumphiert zwar die Kurie über die franzöſiſche Regierung und
dieſer Triumph wird kaum gemindert durch die Entziehung des Gehalts
über die ſelbſt der Biſchof weiter nicht zu klagen haben wird Dennoch
fragt es ſich wer zuletzt und damit am beſten lachen wird Die Unter
werfung des Biſchofs könnte nun doch die Aufhebung des Konkordates in
Frankreich zur Folge haben zu welcher das Kabinett Combes ſich bisher

nicht hat entſchließen können Der Tod des Ex Sultans Murad
hat keinen Eindruck gemacht der unglückliche Mann hat politiſch zu kurze
Zeit gewirkt und war politiſch bereits zu lange tot Der regierende
Sultan hat augenblicklich den Kopf voll mit der wieder lebhafter ge
wordenen Bewegung in Mazedonien die eine größere Mobilmachung
erforderlich machte

Auf dem Kriegsſchauplatze in Oſtaſien handelt es ſich in unſerer
Berichtswoche um die Entſcheidungsſchlacht wenn auch nicht des
Krieges ſo doch des diesjährigen Feldzuges Da ſo viel auf dem Spiele
ſtand ließ ſich bei der Tapferkeit der beiden Parteien erwarten daß der
Kampf ein hartnäckiger langwieriger und blutiger ſein würde Eine halbe
Million Männer ſtritten nicht nur um die Palme des Sieges ſondern
faſt um die Exiſtenez Die Ruſſen waren nahezu umzingelt und in der
Minderheit aber ſie hatten ihre Stellungen und namentlich die Haupt
ſtellung bei Liaujang außerordentlich ſtark befeſtigt Nach mehrtägigen
Vorkämpfen wütete die Hauptſchlacht drei Tage ohne entſcheidendes Er

gebnis Nunmehr iſt Liaujang von den Japanern genommen worden
was die Ruſſen zum Rückzug auf Mukden zwang

2Der Krieg in Oſtaſten
Halle 3 September

Unter den denkbar ſchwierigſten Umſtänden ſieht ſich jetzt General
Kuropatkin vor der Aufgabe ſeine Armee die ihre ſo hartnäckig ver
teidigten Stellungen ſchließlich aufgeben mußte der Einkreiſung durch den
von allen Seiten nachdrängenden ſiegreichen Gegner zu entziehen Daß
die Umgehung durch Kuroki im Norden immer wirkſamer wird zeigt eine
Depeſche aus Mukden wonach die Eiſenbahnverbindung von dort
nach Liaujang bereits unterbrochen iſt Noch bedrohlicher für die
Ruſſen lauten die jetzt mit allem Anſchein der Richtigkeit wiederholten
japaniſchen Meldungen daß Stadt und Bahnhof Liaujang ſelbſt
ſchon am Donnerstag von den Japanern genommen worden ſind Dieſe
wären damit Herren der Brücken über den Taitſeho und die Ruſſen ſähen
ſich durch dieſen ſchwer paſſierbaren Fluß in verſchiedene getrennte Gruppen

zerſprengt Schon wird auch behauptet daß der ruſſiſche Rückzug den
Fluß entlang nach Weſten gehe nicht nach Norden auf Mukden zu Die
neueſten japaniſchen Meldungen ſind in folgendem Londoner Telegramm
enthalten Die letzten vom 2 September datierten Nachrichten aus Tokio
beſagen daß Liaujang mit der Eiſenbahnſtation tatſächlich in den
Händen der Japaner iſt Donnerstag nachmittag griff eine vor
geſchobene Abteilung aus dem japaniſchen Zentrum den Bahnhof an um
den Abgang von Zügen mit Geſchützen und Vorräten zu verhindern Die
Ruſſen machten die äußerſten Anſtrengungen die Bahnlinie zu erhalten
und Züge abzuſenden Kuropatkins Hauptarmee iſt auf einem
fluchtartigen Rückzug ſie nimmt ihren Weg entlang dem rechten
Ufer des Taitſeho Die ganze Ausdehnung des japaniſchen Sieges iſt
noch nicht zu überſehen doch glaubt man in Tokio daß der Erfolg voll
ſtändig iſt Amtlich wird mitgeteilt daß das Hauptquartier der
japaniſchen Mandſchurei Armee unverzüglich nach Lianjang ver
legt werden wird

Die amtlichen japaniſchen Berichte hierüber ſowie über die letzten
Kämpfe lauten Marſchall Oyama meldet daß der Feind nicht im ſtande
war dem heftigen Angriff der Japaner ſtandzuhalten und ſich am 1 Sep
teinber auf Liaujang zurückzog Die japaniſchen Kolonnen auf dem linken

Flügel und im Zentrum verfolgten heiß den Feind der in großer
Verwirrung ſich auf das rechte Ufer des Taitſeho zurückzuziehen
verſuchte Die genommenen 10 em Kanonen wurden zur Beſchießung
des Bahnhofes von Liaujang verwandt Flügel der Japaner
griff den Feind am 1 September bei Heiyingtai 15 Meilen nordöſtlich
von Liaujang an Die japaniſchen Verluſte ſeit dem 29 Auguſt be
tragen etwa 10 000 Mann Eine weitere amtliche Meldung aus Tokio
beſagt Die Armeen ſetzen ſeit dem 27 Auguſt die Bewegung gegen
Liaujang fort Am Morgen des 29 Auguſt beſetzten der rechte Flügel
und die mittleren Kolonnen der erſten Armee die Poſition neun Meilen

oſtſüdöſtlich von Ligujang auf dem linken Ujer des Taitſeho Die Armeen
rückten am 29 Auguſt auf der Straße von Haitſcheng nach Liaujang vor
Jn Verbindung mit dem linken Flügel der erſten Armee nahmen ſie eine
Stellung gegenüber der ruſſiſchen Ve

d WDer rechte

zerteidigungslinie ein welche ſich von
Oſten nach Weſten von einem Punkt ſechs Meilen ſüdöſtlich von Liaujang
erſtreckte Am 30 Auguſt wurde den ganzen Tag heftig gekämpft das
Gefecht dauerte am Nachmittag des 31 Auguſt noch fort Der Feind
ſchien 12 bis 13 Diviſionen ſtark zu ſein Liaujang iſt von den Japanern
umklammert Die Armee des rechten Flügels bemächtigte ſich der Höhen

von Schungmigotſu nordöſtlich von Liaujang die des linken Flügels
eroberte die Höhen im Südweſten die Ar des Zentrums unierſtützte

ſie Alle Armeen hatten ſ r hartnäckigen
Widerſtand leiſtete

Aus London wird der
aus Tokio vom 2 ds Ms beſagt
Ruſſen keinen Augenblick Ruhe gönnen
Kampfe griffen ſie ſofort den Bahnhof von Liaujang an um zu ver
hindern daß die Züge mit den Kanonen und den Vorräten abgehen Die
Ruſſen machten die verzweifelten Anſtrengungen um wenigſtens das Bahn

geleiſe zu behaupten und die Züge ablaſſen zu können Kuropatkin
befindet ſich nunmehr mit der Hauptarmee auf dem eiligen Rückmarſch

an dem rechten Ufer des Taitſefluſſes Vor ihrem Abzuge ſteckten die
Ruſſen die Dörfer im Umkreiſe von Liaujang in Brand Das japaniſche
Hauptquartier iſt nach Liaujang verlegt worden

mee

chwere Kämpfe mit dem Feinde de

Magdeb Zig gemeldet Ein Telegramm
japaniſchen Armeen den

Nach dem ſchweren geſtrigen
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34 Fortſetzung
Maren blickte Hans Oluf groß an und ſagte daun er

hrocken Jch glaube Du biſt eiferſüchtig
Jch glaube es ſelbſt Falkner lachte ärgerlich auf

Dieſe Maler haben ſo etwas an ſich was den Frauen die
Köpfe verdreht

Hans Oluf Zum erſten Mal lachte Maren von ganzem
Herzen fröhlich in den Tag hinaus Verzeih aber die Sache
t von einer überwältigenden Komik Kuno Triller iſt doch
nichts weniger als gefährlich überdies iſt er ein alter Ehe
irüppel wie er ſtets zu betonen pflegt

Es ſind doch noch andere da Maren Du ſprachſt von
einer Kolonie von Malern

Maren war wieder ernſt geworden Sie ergriff Falkners
nd mit herzlichem Druck und ſah ihm offen in die Augen

en Herz gehört dem einen den ich liebe es hat keinen
Raum für einen anderen Dieſe Gewißheit nimm mit als
Segzehrung wenn Du es durchaus noch einmal hören mußt
Senn es Dich beruhigt ſo fahre nach Buchdorf und ſprich mit
ger Es wäre mir ein lieber Gedanke wenn Du uns dort

Aufnahme vorbereiten könnteſt und das Häuschen ſelbſt in
ugenſchein nähmſt aus dem Dich unſere Gedanken ſpäter auf
t Fahrt ins fremde Land begleiten werden
x Verzeih dem törichten Mann Maren der Dich mit ſeiner
e umſchließen möchte wie mit einer unbezwinglichen Mauer
nd der doch nicht das leiſeſte Anrecht auf Dich hat Ach
gen was gäbe ich darum wenn ich Dich in ein fremdes

auf eine Jnſel der Seligen entführen dürfte wo es keine
je der Geſellſchaft gäbe

zem Sittengeſetz in unſerer Bruſt würden wir nicht Hohnprechen Hans Saft Es würde uns verfolgen auch e e

Nachdruck verboten

Geſoet
r

Meer hinaus Die Liebe zu der wir uns ſtolz bekennen iſt
ſchon Glücks genug ſie wird als Stern in den einſamen
Jahren leuchten die ich fern von Dir verleben muß Ziehen
wir in Frieden unſere Straße Du dort und ich hier aber eins
in unſerer Liebe

So ſei es Maren Und nun laß uns die wenigen Stunden
des Alleinſeins froh genießen Wann mußt Du zurück ſein

Um vier Uhr Hans Oluf denn ich pflege die kurzen
Tage ganz auszunutzen

So komm Maren laß uns ſchweigen von allem was
uns bedrückt

Wenn wir ein ſtilles Plätzchen finden wirſt Du fein
artig ſein und Dich malen laſſen Zieh nicht die Stirn
kraus Hans Oluf Nur weniger Striche bedarf ich damit ich
ſpäter Dein Bild dem Knaben zeige Du willſt doch nicht
von Deinem Kinde vergeſſen werden

Mein lieber Hans Olufl
Du wirſt doch Abſchied von ihm nehmen
Nicht nur von ihm auch von Almuth
Fürchteſt Du nicht daß ein Wiederſehen ihr ſchaden könne
Der Arzt wünſcht es er hofft ſie durch einen Gemüts

affekt aus ihrer Lethargie aufzurütteln
Das halte ich für ein gefährliches Experiment und ver

ſpreche mir nichts davon

Jch auch nicht Maren Jch weiß daß ſie eine tiefe Ab
neigung gegen mich hegt und das pflegt gewöhnlich bei Schwach
ſinnigen in erbitterten Haß überzugehen

Jhre ſchlimmſten Befürchtungen trafen ein Der letzte Tag
ihres Zuſammenſeins endete in traurigem Mißklang denn Almuth
fiel bei dem Anblick ihres Mannes in eine ſo hochgradige
Erregung daß man einen Tobſuchtsanfall befürchtete Es
zeigte ſich immer klarer daß eine völlige Umnachtung ihres
Geiſtes drohte und dieſe traurige Gewißheit nahm Falkner mit
hinüber in die jahrelange Trennung

16 Kapitel
Wie luſtig regte ſich das Leben in Buchdorf an dem herr

lichen Maitag den der Frühling wohl zum Willkomm der
bleichen ſchönen Frau Almuth ſpendete Er gab mit über
reichen Händen die Sonnenſtrahlen taumelten voller Luſt durch
die duftende grünende Welt gleich Schmetterlingen die vor
ſichtig die Flügel regen um ſich dann aufzuſchwingen zu eiligem
Genießen

Nach eilig genoſſenem Morgenimbiß zogen die Kunſtjünger
der kleinen Kolonie aus um Studien in der herrlichen Umgegend

zu machen Nur Triller ſtattete erſt einen kurzen Beſuch in
der Villa Maren ab wie er das Miniaturhäuschen getauft
hatte das ſeit geſtern die neuen Koloniſten barg Neugierig
lauſchte er nach der Veranda hin von wo die fröhliche Stimme
des bald vierjährigen Hans Oluf erklang

Sie ſind ſchon auf brummte Triller befriedigt und bat
alsdann an der Tür um Einlaß

Maren rief ihm voller Freude entgegen
hier iſt Herr Triller über alles Erwarten ſchön Das muß
ja meiner armen kranken Schweſter gut tun Und wie treu
Sie für alles geſorgt haben

Das hat meine Frau getan
Aber die Bilder an den Wänden
Ja die Damit Sie gleich in Stimmung kämen Fräu

lein Maren hat ein jeder von uns ſein Scherflein dazugetan
Aber was will das alles heißen gegen die Frühlingsſonne

Wie ſchön es

Die macht es erſt traut und heimiſch hier nicht wahr Doch
wie ſind Sie mit Jhren Wirtsleuten zufrieden

Sie ſind rührend in ihrer Sorge um Almuth Wenn
ihr Befinden ſich hier nicht beſſert dann gebe auch ich die
Hoffnung auf

1 Maren Sehen Sie doch
mal dem Schickſal feſt ins Auge Die Krankheit iſt da und
es iſt nun unſere Pflicht Jhrer Schweſter noch ſo viel Sonnen
ſchein zu gebeu wie ſie genießen kann Hier findet ſie Ruhe
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Nach ruſſiſcher Darſtellung hatte der Oberbefehlshaber der Mandſchurei

Armee den Rückzug bereits beſchloſſen als der große Angriff der Japaner
erfolgte Die großen Verluſte an der Südfront bewogen ihn zu dieſem
Entſchluß Gleichzeitig war aber ein teilweiſer Vorſtoß nach Oſten ge
plant um das Nachdrängen der Japauer aufzuhalten zu dieſer Gegen
bewegung ſcheint es aber nicht mehr gekommen zu ſein Es wird dazu
aus Paris berichtet Kuropatkin faßte am 1 September nach Mitter
nacht den Beſchluß ſich zurückzuziehen Ausſchlaggebend dafür waren die

von dem beſten ſeiner Untergenerale Kondratowitſch in den ſüdlichen
Poſitionen erlittenen Verluſte Gegen 100000 Geſchoſſe hatten die Japauer
ſeit Beginn der Woche gegen deſſen Truppen abgegeben Die Artillerie
dieſes Korps leiſtete Hervorragendes ebenſo die Genietruppe durch Anlage

ſogenannter Wolfsgruben die den ſtürmenden Japanern anfangs ſehr
hinderlich waren aber bald genug durch Hunderte von Leichen angefüllt
wurden Das Gerücht es ſeien vom General Sarubajew dem Kom
mandanten des die ſibiriſchen Korps 1 und 4 umfaſſenden Abſchnitts
46 Kanonen erobert worden erregte bei den Truppen Enthuſiasmus
Beſtätigt wurde die Meldung nicht Unter Sarubajews Befehl ſtand
ſozuſagen als Freiwilliger der ſeines Kommandos enthobene General
Stackelberg von deſſen perſönlicher Bravour bereits berichtet wurde Jn
dem von Kuropatkin abgehaltenen nächtlichen Kriegsrate wurde be
ſchloſſen das vom General Bilderling kommandierte Oſtkorps das relativ

wenig gelitten hat gegen Kuroki aufzubieten um deſſen Heeresmacht wo
möglich von der Okuſchen Armee abzuſchneiden Die Nachhut der
japaniſchen Rechten ſollte das Angriffsobjekt des Generals Jwanow ſein
Hierbei rechnet Kuropatkin auf das rechtzeitige Eintreffen von Teilen des
fünften Korps aus Enropa Als verzweifelt wird Kuropatkins Lage in
Petersburg keineswegs angeſehen man behauptet ſogar er habe um den
japaniſchen Kolonnen Marſchgefechte aufzunötigen die Bahnlinie ſelbſt zer
ſtören laſſen Eine letzte Donnerstag in Petersburg eingegangene Depeſche

Kuropatkins beſagt der Rückzug werde in guter Ordnung durchgeführt
Seither iſt man lediglich auf Vermutungen angewieſen Man erwartet
ein Eingreifen der Wladiwoſtok Armee unter Lenewitſch

Der Petersburger Berichterſtatter des Pariſer Matin hatte mit dem
aus Port Arthur zurückgekehrten Großfürſten Boris eine Unter
redung in deren Verlauf der Adjutant des Großfürſten Hauptmann
Demidow ſehr intereſſante Mitteilungen über den Kriegsplan Kuro
patkins machte und dabei zu erkennen gab daß der Krieg demnächſt eine
ganz neue Wendung nehmen werde Der Hauptmann verſicherte bei der
Beſprechung der Ereigniſſe vor Liaujang Kuropatkin werde weichen aber
er werde Liaujang nur um den Preis der blutigſten Opfer auf Seiten
des Feindes aufgeben Er wird nicht zögern ſich zurückzuziehen ſobald
die Vorſicht es ihm anbefiehlt Bis Mitte September werden ſich
das erſte Armeekorps das ſechſte ſibiriſche Armeekorps und das
bereits an Ort und Stelle befindliche fünfte Armeekorps vereinigt haben
Kuropatkin wird alsdann über ſeine vollſtändigen Streitkräfte verfügen
Die Verfaſſung der Truppen bezeichnete der Hauptmann als den Umſtänden

nach ausgezeichnet Was die Offiziere angehe ſo ſeien ſie nach wie vor
mit vollem Vertrauen auf den Sieg beſeelt den ſie mit Ungeduld herbei
ſehnen

Das Verhalten der Admirale Uchtomsky und Skrydlow bei den
letzten Operationen zur See in Oſtaſien hat an den leitenden Stellen in
Petersburg verſtimmt Der erſtere wird ſich nun auch vor dem mili
täriſchen Gericht zu verantworten haben Aus Paris wird nämlich be
richtet Nach einer Meldung aus Petersburg beſchloß der Admiralsrat
unter dem Vorſitz des Großfürſten Alexis den Admiral Fürſten Uchtomsky

weil er nach der Schlacht vom 10 Auguſt das Geſchwader dem Befehl
entgegen nach Port Arthur zurückführte wegen Ungehorſams vor ein
Kriegsgericht zu ſtellen Je nach Umſtänden ſoll es in Wladiwoſtok oder
in Petersburg zuſammentreten Admiral Skrydlow wird als Zeuge Ge
legenheit haben auch ſein Verhalten in der Angelegenheit der von Alexejew
angeordneten letzten Ausfahrt von Port Arthur zu rechtfertigen Man

Das Schickſal zweier Marineattachés des deutſchen Kapitän
leutnants Ritter Hentſchel v Gilgenheimb und ſeines franzöſiſchen
Kameraden de Cuverville die einen Tag früher als Kapitän Hopmann
Port Arthur auf einer Dſchunke verließen und ſeither verſchollen ſind flößt

nachgerade die größten Beſorgniſſe ein Reuter meldet unter dem
2 September aus Tſingtau Kapitän Hopmann vom Kanonenboot
Tiger kehrte von ſeiner Suche nach der vermißten Dſchunke zurück die

aus Port Arthur mit dem deutſchen Attaché Hentſchel von Gilgenheimb
und dem franzöſiſchen de Cuverville an Bord abgegangen war Es
wurde keine Spur von der Dſchunke entdeckt ſo daß man in Tſinglau
alle Hoffnung auf Rettung der Offiziere aufgegeben hat Ritter Hentſchel
v Gilgenheimb war den neueſten Stellenbeſetzungen für die Marine zufolge

wieder zum Admiralſtab des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders kommandiert

Dieſer Umſtand hatte zu der Annahme geführt daß er nach ſeiner Abreiſe
aus Port Arthur das Flaggſchiff des Geſchwaders den Fürſt Bismarck
m

Liebe und Teilnahme vielleicht auch ein behagliches Daſein
in der freien Natur Schläft ſie noch

Ja die Reiſe war zu anſtrengend für ihre Kräfte dazu
ſchreckliche Angſt vor den fremden Geſichtern

Sie iſt noch immer ſo menſchenſcheu Vielleicht macht ſie
mir eine Ausnahme
Das wäre eine große Freude für mich denn ich rechne

beſtimmt auf ein ſehr reges Zuſammenleben mit Jhnen und
Jhrer Frau

Das ſoll ein Wort ſein Fräulein Maren
Kommen Sie noch ein Weilchen init auf die Veranda Haus

Oluf wird Jhnen gewiß gern guten Tag ſagen
Wo iſt er denn der Goldjunge rief der Maler ſcherzend

und ſuchte den Kleinen der ſich vor ihm verſteckte Hier
müſſen wir ſchon miteinander im Wald Eichhörnchen fangen
Muſcheln und Krebſe gibt es in Buchdorf nicht

Hans Oluf lugte vorſichtig um den Tiſch herum zu dem
fremden Mann hin deſſen
klang

Soll ich Dir mal
mal her

Triller ſetzte ſich auf den erſten beſten Stuhl zog das
Skizzenbuch aus der Taſche und zeichnete ein rieſiges Eich
hörnchen mit buſchigem Schwanz in den Pfötchen hielt es
eine Nuß Der Kleine kam näher und immer näher der Maler
zeichnete eifrig fort ohne ſich ſcheinbar um Hans Oluf zu
kümmern

O ſo ſchön kann es Tante Maren nicht kritiſierte der
Kleine und ſah mit Wonne dem Zeichner zu Gibt es auch
Bären und Wölfe hier

Nein Goldjunge aber Haſen ſie fleißigen Hände
malten weiter alles was das Kind verlangte Maren ver
ſchwand in der Küche um den Kaffee zu holen und Fräulein
Morungen Beſcheid zu ſagen

Fortſetzung folgt

die

bei

friſchefriſche Stimme ihm recht vertraut

ein Eichhörnchen zeichnen Sieh

d

glücklich wieder erreicht habe Das ſcheint nun leider ein voreiliger Schluß
geweſen zu ſein An Berliner zuſtändiger Stelle iſt über das Schickſal
dieſes vielverſprechenden Offiziers bis jetzt nichts bekannt geworden ſo daß

die in der vorſtehenden Meldung ausgeſprochenen Befürchtungen nur zu
ſehr begründet erſcheinen

Politiſche Ieberſicht
Dentſches Reich

Berlin 2 September Hofnachrichten Heute vormittag fand
auf dem Tempelhofer Felde bei Berlin die große Herbſtparade ſtiatt
an der der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg Schwerin
als Gäſte des kaiſerlichen Paares teilnahmen Der Kaiſer ritt nach der
Parade mit der Großherzogin die Front des Leib Grenadierregiments
König Friedrich Wilhelm III Nr 8 ab zu deſſen zweitem Chef er die
junge Fürſtin ernannt hat

Die Herbſtparade am Freitag hatte ſo ſchreibt das B
neben ihrem militäriſchen Charakter auch eine gewiſſe politiſche Bedeutung
inſofern ſie auf die Haltung des Kaiſerhauſes zum Welfenhauſe ein
intereſſantes Licht warf Eine vielbemerkte Auszeichnung Ernennung
zum Regimentschef welche der Kaiſer der jungen Großherzogin von
Mecklenburg Schwerin der älteſten Tochter des Herzogs von
Cumberland zu teil werden ließ zeigt von neuem daß die Unverſöhn
lichkeit der Welfen jedenfalls durch die Haltung der Hohenzollern keine Be
gründung erfährt So wenig an eine Wiederherſtellung des ehemaligen
Königreichs Hannover jetzt oder in Zukunft gedacht werden kann ſo liegt
es doch nur am Herzog von Cumberland um eine für beide Teile be
friedigende Löſung des hannoverſchen Konflikts herbeizuführen Daß dieſe
Bereitwilligkeit auf welfiſcher Seite noch immer fehlt mag den heutigen
Vorgang als Präludium kommender Zeiten erſcheinen laſſen nimmt ihm
aber nichts an ſeinem aktuellen Reiz

Die ſchmerzlich empfundene Abweſenheit des Kaiſers
bei der proteſtantiſchen Gedächtniskirchenfeier in Speyer wird jetzt damit

und zwar völlig befriedigend erklärt daß der Kaiſer in außer
preußiſchen Gebieten an ſolchen Feierlichkeiten nach dem Herkommen
nur auf Einladung teilnehme und daß dieſe wegen der katholiſchen
Konfeſſion des Prinz Regenten von Bayern in dieſem Falle natürlich ge
fehlt habe

Herr v Behr der zum Kabinettsſekretär und Schatullen
verwalter der Kaiſerin ernannt worden iſt war früher Landrat in Plön
Dort hatte die Kaiſerin wiederholt Gelegenheit die adminiſtrativen Gaben
dieſes hervorragenden Beamten kennen zu lernen Ueber ſeine amtliche
Laufbahn ſind folgende Angaben zu machen Herr v Behr arbeitete zu
nächſt als Aſſeſſor beim Polizeipräſidium in Frankfurt a wurde dann
am 31 März 1897 kommiſſariſch mit der Verwaltung des Landratsamtes
in Plön betraut das ihm am 16 Oktober desſelben Jahres definitiv
übertragen wurde Am 14 Januar d J wurde er zum dienſttuenden
Kammerherrn der Kaiſerin ernannt Am 17 Februar nahm er Abſchied
von Plön wo er auf eine geſegnete Tätigkeit reich an Erfolgen auf allen
Gebieten des öffentlichen Lebens zurückblicken konnte Er iſt Großgrund
beſitzer auf Pinnow in Pommern

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine erneute Bekannt
machung des Kriegsminiſteriums Danach iſt den Unteroffizieren
Mannſchaften zu Uebungen eingezogenen und für Kontrollverſammlungen
einberufenen Perſonen dienſtlich verboten jede Beteiligung an Vereinigungen
Verſammlungen Feſtlichkeiten und Geldſammlungen ohne dienſtliche Er
laubnis jede Betätigung revolutionärer oder ſozialdemokratiſcher Geſinnung
das Halten und die Verbreitung von derartigen Schriften ſowie deren
Einführung in die Kaſernen und ſonſtige Dienſtlokale Sämtlichen aktiven
Soldaten iſt befohlen vom Vorhandenſein ſolcher Schriften in den Kaſernen
und Dienſtlokalen ſofort Anzeige zu erſtatten Die erneute Einſchärfung
dieſer Vorſchriften iſt anſcheinend dadurch veranlaßt daß in der Sozial
demokratie neuerdings ſtärker auf eine ausgedehnte Agitation im Heere
hingedrängt wird Auch dem Bremer Parteitage liegen Anträge dieſer
Art vor

Die Verhandlungen gegen den Oberleutnant Witte
vom 16 Trainbataillon in Forbach vor dem Oberkriegsgericht in
Metz ſind nunmehr auf den 25 September anberaumt Witte war be
kanntlich vom Kriegsgericht in Frankfurt a M infolge von Ausſagen im
Bilſeprozeß wegen wiſſentlichen Falſcheides zu 1 Jahr 3 Tagen Zucht
haus und Ausſtoßung aus dem Heere verurteilt worden Gegen dieſes
Urteil hatte Witte Berufung angemeldet Es kommen übrigens 5 Fälle
in denen ihm wiſſentlich falſcher Meineid zur Laſt gelegt wird in Wegfall
Es handelt ſich jetzt noch um die Frage wie lange die Beſuche der jetzt
verſtorbenen Frau Oberleutnant Koch in Wittes Wohnung andauerten
und ob ſich Witte Mißhandlungen ſeiner Burſchen ſchuldig gemacht hatte

Friedrichsruh 2 September Der gegenwärtige Geſundheits
zuſtand des Fürſten Herbert Bismarck ſoll viel zu wünſchen übrig
laſſen Der Fürſt kränkelt ſeit einiger Zeit und iſt erheblich abgemagert
Sein Aufenthalt in Friedrichsruh für dieſen Sommer wird wohl dauernd
ſein Der Fürſt dürfte von einer Erholungsreiſe abſehen müſſen Er
unternimmt zwar noch kleine Ausgänge doch hat er ſeit kurzem keinen
Beſuch mehr empfangen

Oeſtreich Ungarn
Die Affäre der Prinzeſſin Luiſe

Mit jener Spannung die einem ſenſationellen Liebesromen gebührt
verfolgt alle Welt beſonders die weibliche die Phaſen des romantiſch an
mutenden Abenteuers der Prinzeſſin Luiſe von Koburg deren Schickſale
ja nicht zum erſten Male die Oeffentlichkeit beſchäftigen und in Atem
halten Man kann wohl ſagen daß die Genugtuung über die Flucht der
unternehmenden Königstochter allgemein iſt Man freut ſich förmlich daß
ſie die erſehnte goldene Vorläufig haben die einFreiheit gefunden hat

Prinzeſſin Luiſe
geleiteten Ermittelungen nach dem Aufenthalt der verſchwundenen Fürſtin
keinen Erfolg gehabt Von durchaus glaubwürdiger Seite erfahren die

Dresdener Nachrichten Am Tage vor der Flucht der Prinzeſſin hatte
ein Herr das von ihr verlaſſene Parterrezimmer gemietet Dieſer Herr iſt
mit ihr zugleich verſchwunden Er war ſchon kurze Zeit vorher in Elſter
anweſend hatte in einem kleinen Häuschen im Orksteil Keſſel einem Teile
des alten Dorfes Elſter gewohnt ſich auf dem Badeplatz durch Aus
führung von Taſchenſpielerſtückchen bemerkbar gemacht und verkehrte mit
einer Dame die gleichfalls in einem Dorfe bei einem Fuhrwerksbeſitzer
wohnte Dieſer Herr der ein Graf ſein ſoll und die Dame haben bei
genanntem Fuhrwerksbeſitzer für die Nacht zum 31 Auguſt zwiſchen 2 und
3 Uhr einen Wagen beſtellt ie wollten im Mondſchein nach Eger
fahren der Beſitzer mußte deshalb die Pferde tagsüber im Stalle ſtehen
laſſen Nach der Ausſage des Kutſchers hat er unterwegs Befehl erhalten
nicht nach Eger ſondern nach Hof zu fahren von wo die Prinzeſſin mit
ihrer Begleitung zwei Herren nach München weitergereiſt ſei

Aus Brüſſel wird gemeldet Der Plan der Entführung T
zeſſin Luiſe ſtammt bereits vom Jahre 1902 m
von Mattaſitſch gebildetes Komitee an eine belgiſche Gruppe behufs
liſcher und materieller Förderung des Entführungsplanes Die
Gruppe
Prinzeſſ
hatte

heit an a ndemokratiſche Abgeordnete Südekum Plötzlich aber geſtand die h
Gruppe
die Sache fallen gelaſſen König Leopold von Belgien d
Donnerstag in Antwerpen weilte verriet in keiner Weiſe daß ſeinem
ein neu
daß ſeine unglückliche Tochter die Prinzeſſin Luiſe von Koburg

ſitſch entflohen iſt der die Geldmittel von einer belgiſchen SruMatta
erhalten hat
nunmehr in

Wie

Damals want

ſtimmte dem urſprünglichen Plane bei der der Ueberfg
in nach Belgien zur Unterſuchung durch Spezialärzte u
Auch die belgiſche Liga der Menſchenrechte nahm ſich der Aue

ebenſo die franzöſiſche Jn Deutſchland wirkte dafür der

ür den Plan aufzutreiben war So Mein daß kein Geld f

Es unterliegt aber kaum noch einemer Skandal droht

Jn Belgien ſelbſt glaubt niemand daß die Prinzeſſin
Paris ihren Aufenthalt zu nehmen gedenkt geiſteskrant

der Berl Ztg aus ſicherer O uelle er

un

tellder Korreſpondent
ſind Prinzeſſin Luiſe von Koburg und deren Begleitperſonen ber

Sicher

geſchloſſ

Erfahrungen
mitteln
Licht in
tionen

Prinzeſſ
Rücken
weiſe zur Publikation gelangen zu laſſen

teiligter Seite verſichert wird müſſe das geplante Eingreifen d
Prinzeſſin eine Reviſion des Prozeſſes Mattaſitſch ergeben de
dem Prinzen Philipp von Koburg ergebene Perſonen erſcheinen durg
Angaben der Prinzeſſin belaſtet

nächſtbe

nächſter

heit

en Die Prinzeſſin beabſichtigt ihre Leiden Und trag
durch Publikation der Oeffentlichkeit zu

g Ude

Vor allem iſt es der unerſchütterliche Wille der Pri

Wie die Dinge jetzt liegen ſcheint ein Erfolg der derze
lichen Bemühungen der Flüchtigen habhaft zu werden ſo gut wie

Urkigen

die Prozeßaffäre Geza Mattaſitſch zu bringen und die Mat
ſeiner und ihrer Gegner in das richtige Licht zu bringen di
in beabſichtigt ein von ihr in den letzten fünf Jahren hinter
ihrer Umgebung geführtes Tagebuch im Intereſſe Mattaſitſchs

Wie dem Korreſpondenſen

Verſv tedenren

Die Publikation ſoll bereits in a
Zeit erfolgen
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Tagesordnung

Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Teil der Frieden und der Fich
ſtraße
parzelle
Abrechnung über die Arbeiten zur Wiedereröffnung der alte
ziger Chauſſee und Nachbewilligung
Petition wegen Verbreiterung der Zapfenſtraße

ſowie Verkauf eines Fußweges und Ankauf einer

Feſtſetzung des KanalbaukoſtenBeitrags für die Südſtraße zwiſchen
Rudolf Haym und Bernhardyſtraße
Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf dem Platze vor dem Parkbad
Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Klausbergſtraß
Verwendung des vom Provinzialverbande für Straßenunterhaltu
alljährlich zu zahlenden Beitrags
Regulierung der Saalwerderſtraße
Nachbewilligung von Mitteln zur Pflaſterung der Delitzſcherſtrat
Fluchtlinienfeſtſetzung für die zwiſchen Mansfelderſtraße und Wieſen
ſtraße projektierte Straße ehemaliger Poetenweg
Landerwerb vom Grundſtück Meteritzſtraße Nr 2 und Landabtretung
zu demſelben
Landerwerb von den Grundſtücken Mittelwache Nr 9 und 10
Landerwerb von den Grundſtücken Alter Markt Nr 3 und 4
Mittelbewilligung zur Ausführung verſchiedener Arbeiten auf El
anſtalt I
Landerwerb vom Grundſtück Steinweg Nr 54
Landverkauf zum Grundſtück Viktoriaſtraße Nr 32
Neupflaſterung des nicht hiſtoriſchen Teils der Meteritzſtraße
Ausbau der von der Berlinerſtraße nach Nordoſten abzweigenda
neuen Straße Z
Fluchtlinienveränderung der neuen Straße Z
Bewertung des von und zu dem Grundſtück Mansfelderſtraße Nr

fluchtlinienmäßig entfallenden Landes
Landerwerb vom Grundſtück Wittekindſtraße Nr I
Herſtellung eines Entlaſtungskanals in der Wittekindſtraße und

WittekindZufüllung des Entlaſtungskanals im Grundſtück
ſtraße Nr 443a
Bauliche Verbeſſerungen an der Scheune auf dem Stadtgute
Bauliche Veränderungen im Grundſtück Advokatenweg Nr 25
Abänderung des Stadtverordneten Beſchluſſes betr Landverken
zum Grundſtück Barfüßerſtraße Nr 3
Bewertung des zum Grundſtück Lindenſtraße Nr 84 fluchtlin
mäßig entfallenden Landes
Nachbewilligung von Mitteln zur Herſtellung der elektriſchen
leuchtungsanlage 2c auf dem Schlacht und Viehhofe
Bauliche Veränderungen im Grundſtück Gr Märkerſtraße Nr 2

Jn der geſtrigen Sitzung der Straſzenbahnkommiſſion
der Konflikt mit der Halleſchen Straßenbahn zur Verhandl
Derſelbe dreht ſich wie der Referent mitteilte um folgende Punkte Dur

den mi

des Bahnkörpers ſondern auch zu deſſen Neupflaſterung für den Fall da
daß die Gemeinde zur Neupflaſterung des übrigen Teils depflichtet

Straße
Landge
belags
gabe ü

Rert der ehemaligen Landgemeinde Giebichenſtein abgeſchloſſenen Vertet
hat ſich die Vahngeſellſchaft nicht nur zur ordnungsmäßigen Unterhaltung

ſchreitet

den von der Gemeinde verwendeten an Güte gleichen müſſen In
erkennung daß ein einheitliches Pflaſter nur durch eine einheitliche Aus
führung zu erreichen iſt erfuhr erſtere Beſtimmung bisher bei der Va

des Bahnkörpers überlaſſen und die dadurch erwachſenen Selbſtko
ſtattet hat

koſten

Nachdem aber Herr Delius die Leitung der Geſellſchaft üt
nommen hatte wurde auf die Mitteilung der Koſten die bei de
ſchloſſenen Neupflaſterung der Burg und Seebenerſtraße anteilig auf
Geſellſchaft fallen würden plötzlich die Forderung aufgeſtellt die Pflaſterung
des Bahnkörpers ſelbſt vorzunehmen
lungen

des
geſtellt

unter
wenigſt
von der Bahngeſellſchaft bereiteten Erſchwerungen findet
der S
Seeben

Ebenſo hat dieſelbe in dem Vertrage mit der ehemaligen
meinde Cröllwitz die Unterhaltung des unteren und oberen Bohlen
der dortigen Brücke in der Breite des Bahnkörpers mit der Maß
bernommen daß bei Reparaturen alle zu verwendenden Materiaben

9 terunggeſellſchaft ſtets die Auslegung daß ſie der Gemeinde auch die Pfla
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Ein gleiches

kleinenicht beſonders für das
Breiteſondern einheitlich auf die ganze

werden mußte Hier gelang jedoch ſchließlich
Opfern ſeitens der Stadtgemeinde eine
ens dieſe dringende Arbeit kein Hindernis

Bohlenbelag

mehr in

treit bei einem anderen Punkte Durch die Verbreiterung

ſetzte Bürgerſteig zu dem Fahrdamm gezogen worden und ergingdie Aufforderung an die Bahngeſellſchaft jene Maſten aus dem Fahrdann

auf den neuen Vürgerſteig zu verſetzen Dieſelbe erklärte ſich aber Ren
nur gegen Erſtattung der kaum 500 Mk betragenden Koſten berei
verblieb bei dieſer Forderung trotz des Nachweiſes daß noch nicht cm

führung des elekriſchen Betriebes auf jener Linie und die m
zuſammenhängende erſte Verſetzung der Maſten formell korrekt nach

n

die Ein

vertrag
8 8 Abſatz 3 des zwiſchen der ehemaligen Landgemeinde
und d

t u

lichen wie öffentlich rech tlichen Vorſchriften erfolgt ſei

er Vahngeſellſchaft unter dem 5 September 1882 abgeſchloſſe

Nach langen mühſamen Verhand
wurde aber für den Fall des Eingehens auf den Magiſtratsant s

als Bedingung ein ſo großer Abſtrich an den bereits durch Submiſſio
feſtgeſtellten Koſten und eine ſolche Reihe unannehmbarer Nebenforderungen
geſtellt daß eine Vereinbarung ausgeſchloſſen erſchien
halten wurde bezüglich der Reparatur der Cröllwitzer Brücke beodaq
obgleich hier noch augenfälliger war daß namentlich an der außen
Schiene der

Bahnkörpers

und

Olug

wenn aus
Vereinbarung ſodes

Akuter wurde

erſtraße vor dem Bürgerpark war der bisher mit Bahnmaſten
d ber
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Vertrags über die alte Pferdebahnlinie Kirchtor Saalſchloßbraueren
ſtimmt daß es einem eventuellen ſpäteren Abkommen vorbehalten r
ob die

betrieben werden ſoll aFrage kam haben zwar Verhandlungen zwiſchen Gemeinde
Bahngeſellſchaft über Erteilung einer ſolchen Genehmigung ſtattgefin
trieb in

Bahn anſtatt mit Pferden mit Dampf oder einer anderen
Als hierauf zuerſt im Jahre 1895 elektriſcee

Später hat man aber anſcheinend die Notwendigkeit dieſer Regelung
ſehen und iſt nach Hebung der zuerſt gegen den elektriſchen Vetrieh
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allen Punkten

Nr 208 Sonntag 4 September Seite 3
enen Anſtände unter dem 21 Dezember 1898 nur ein Vertrag zuſtande

nwen welcher ſich auf die neu zu ſchaffende Linie Triftſtraße Cröllwitz
Vcräntt dagegen der alten Pferdebahnlinie und deren Umwandlung

Llektriſchen Betriebe mit keinem Worte erwähnt Aber auch vom
zichrechtlichen Standpunkt war die Forderung der Verſetzung eine

außerordentlich beſcheidene Denn da bei Aufſtellung der elektriſchen Maſten
Sehenland von neuem in Anſpruch genommen wurde mußte un
Zelhaft nach S 6 des Kleinbahngeſetzes dieſer Benutzung eine aus

Vereinbarung mit der wegeunterhaltungspflichtigen Gemeinde
ergehen und kann wenn dieſe Vereinbarung ſowohl bezüglich

alten Maſten als auch bezüglich der neu auf der Secebener
Zraße aufzuſtellenden Maſten nicht zuſtande kommt dieſelbe nur
n dem durch g 7 daſelbſt vorgeſchriebenen Verfahren ergänzt werden
trotz dieſer klaren Rechtslage und trotz des Anrufens der Intervention
des Aufſichtsrats war eine Einigung nicht zu erzielen bis endlich die
bandespolizeibehörde auf Jnſtanz der Stadtgemeinde dieſe in der bekannten
Deiſe mit Beſeitigung der Maſten beauftragte Hierdurch iſt zwar der
Srhanden geweſene polizeiwidrige Zuſtand beſeitigt auch die Pflaſterung
ener Straßenſtrecke wenn auch mit dem Erſchwernis ermöglicht daß die

die Bahngeſellſchaft fallenden Koſten event erſt im Klagewege wieder
ſind Als erledigt kann aber hiermit die Frage nicht ange

ben werden Vielmehr verlangt die Selbſterhaltung und das allgemeine
Verkehrsintereſſe unbedingt der autokratiſchen Verfügung über Straßen
jand wie ſolche anſcheinend von Straßenbahnſeite für berechtigt gehalten
wird ein definitives Ende zu bereiten Hierzu erſcheint als einziges
Mittel die Verſagung der Wiederaufſtellung von Maſten an
der zur Zeit geſtörten Stelle der Seebenerſtraße bis eine
Fereinbarung mit der Stadtgemeinde über die Benutzung

nach Maßgabe des Vertrags und des
Feſetzes ſtattgefunden hat Selbſtverſtändlich ſoll hierbei in keiner
Veſſe eine Ausnutzung des Notſtandes der Bahngeſellſchaft verſucht werden
Fdenfalls aber muß erreicht werden daß die für die Altſtadt bezüglich
der Maſten beſtehenden Vorſchriften auf die Vororte ausgedehnt werden
nd die Pflaſterverhältniſſe derſelben nicht mehr in Abhängigkeit von dem
zuten oder böſen Willen eines Dritten verbleiben Zu dieſem Zwecke
Surde die Anbahnung eines Nachtragsvertrags in Vorſchlag gebrachtdeſſen weſentliche Se manngen wie folgt lauten S 1 Die Stadt

gemeinde Halle a S erteilt gemäß S 8 Abſ 3 des Vertrags vom 5 Sep
Amber 1882 ihre Zuſtimmung daß auf der in dieſem Vertrage bezeichneten
dine der eingerichtete elektriſche Betrieb weiter ausgeübt und das von der
Knie berührte Straßenland zur Aufſtellung der zum Tragen der Leitungs
ind Spanndrahte benötigten Maſten benutzt wird S 2 Sowohl für

8 1 genannte Linie als auch für die übrigen im Gebiete der
chemaligen Landgemeinden Giebichenſtein und Cröllwitz betriebenen
Jahnlinien greifen hinſichtlich der oberirdiſchen Stromzuführungs
anlagen die bezüglichen für die Altſtadt Halle vereinbarten Beſtimmungen
alſo namentlich S 3 Ziffer 5 Abſatz und S 9 des Vertrags vom

November 1897 mit der Maßgabe Platz daß wenn eine Verſetzung
n Maſten im Verkehrs oder ſonſtigem allgemeinen Intereſſe vom Magiſtrat

e erforderlich bezeichnet wird dieſelbe von der Unternehmerin auf eigene
oſten auch dann auszuführen iſt wenn ſie durch eine Veränderung der

zum
zffen

weiſel
drückliche

die im

D z

haltung bezw Neuherſtellung des Bahnkörpers handelnden Beſtimmungen

bis 7 und 10 des S 3 des Vertrags vom 21 Dezember 1898 ſowie des
z 2 unter e des Vertrags vom 13 Februar 1899 werden dahin erläutert
bezw ergänzt daß die Unternehmerin die ihr vertraglich obliegenden
Unterhaltungs und Herſtellungsarbeiten an Straßen und Brücken nicht
el vornehmen darf vielmehr der Stadtgemeinde gegen Erſtattung derdieſer erwachſenden Selbſtkoſten zur Ausführung überlaſſen muß Ebenſo

erkennt ſie ausdrücklich an daß auch in ſonſtigen Fällen in denen von
ihr im Intereſſe des Straßenbahnbetriebes Arbeiten an der Straßen
vbefeſägung beanſprucht werden nach gleichem Grundſatz zu verfahren iſt
Die Straßenbahn Kommiſſion ſchloß ſich nach eingehender Beratung in

en vorſtehenden Ausführungen und Vorſchlägen an und
erſuchte den Magiſtrat nach Maßgabe derſelben zu verfahren Sie ſprach
dabei die Hoffnung aus daß im allgemeinen Verkehrsintereſſe auf dieſer
für durchaus billig zu erachtenden Grundlage recht bald eine Vereinbarung
zuſtande kommen und dadurch der gewiß allſeitig bedauerte Konflikt
beendigt werden möge

Zovlogiſcher Garten Seit einiger Zeit iſt in dem hölzernen
Raubvogelhauſe ein zu Anfang des vorigen Jahrhunderts noch ſehr
unbekannter Vogel untergebracht Es iſt dies der Schlangenbuſſard oder
Schlangenadler Die Naturgeſchichte dieſes Vogels der in ſeinem ganzen
Weſen eher an den Mäufebuſſard als an einen Adler erinnert iſt denn
auch erſt in den letzten Jahrzehnten feſtgeſtellt worden früher hat man ihn
wahrſcheinlich für einen hell gezeichneten Buſſard gehalten Als man
dann näher auf ihn achtete wurde konſtatiert daß er bei uns in Deutſch
land ein Zugvogel iſt der im Mai kommt und uns im September wieder
verläßt um während des Winters in Mittelafrika mit anderen ſeiner Art
zu verweilen Häufiger als bei uns wird der Schlangenadler in den
ſüdeuropäiſchen Ländern beobachtet namentlich in Spanien Frankreich Jtalien

d auf dem Valkan Der Vogel trägt ſeinen Namen mit Recht denn ſeine Jagd
gilt hauptſächlich den Kriechtieren aber er ſtellt auch Fröſchen Eidechſen
und Fiſchen nach man hat ſogar beobachtet daß er ſelbſt Ratten kleinere
Vögel und Krebſe nicht verſchmäht Schlangen bilden jedoch ſeine Lieb
ingsnahrung feine große Gewandtheit und das dichte Gefieder kommen
ihm beim Fangen dieſer Tiere ſehr zu ſtatten namentlich das letztere
gewährt ihm einen Schutz gegen die Viſſe von r gegen die
er keineswegs gefeit iſt wie man früher annahm Die Straußen
küken bereiten den Beſuchern immer noch die beſte Unterhaltung Aber
auch die anderen jungen Tiere entwickeln ſich vorzüglich ſo die kleinen
Löwen die Waſchbären namentlich dieſe bereiten durch ihre muntere
Kletterei viel Spaß ferner iſt am Mittwoch ein Zwillingspärchen der
indiſchen Mis Hirſche geboren reizende Tierchen die dem Garten ſehr zur
Zierde gereichen werden

Stadttheater Vom Montag den 5 September ab werden die
neuen Abonnements eingetragen Weitere Neu Anmeldungen werden bis
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10 September entgegengenommen Die Abholung der Karten kann vom
Montag den 12 September geſchehen Bankhaus Reinh Steckner
Die Direktion teilt uns ferner mit daß an Novitäten weiter Hugo von
Hofmannsthals Elektra und Dreyers Drama Die Siebzehn
jährigen erworben ſind und in den diesjährigen Spielplan eingereiht
werden

Neues Theater Wie in früheren Jahren hat die Direktion auch
für die kommende Saiſon von den ſogenannten feſten Abonnements ab
geſehen da ſie dem Publikum die freie Wahl der Vorſtellungen ohne
Abonnementszwang überlaſſen will Jeder Theaterbeſucher kann ſich ſo in
dem vielſeitigem Repertoire des Neuen Theaters diejenigen Stücke die er
ſehen will nach eigenem Geſchmack und Belieben ausſuchen und iſt auf
dieſe Weiſe nicht genötigt auch ſolche Vorſtellungen zu beſuchen die ihn
nicht intereſſieren oder für anderweitige Unterbringung ſeiner Abonnements
karten zu ſorgen falls er am Theaterbeſuch verhindert ſein ſollte Auch
ſind die Preiſe im Neuen Theater auch ohne Abonnements billigſt
normiert Um von den angekauften Novitäten nur einige zu nennen die
ganz beſonderes Intereſſe erregen dürften erwähnen wir zuerſt Lady
Windermeres Fächer das Drama eines guten Weibes von Oskar Wilde
dem ſchickſalsreichen engliſchen Schriftſteller welches Werk Paul Lindau
als erſte Novität im Deutſchen Theater zu Berlin bringt Sodann

Gaſtons Hochzeit ein dreiaktiger Schwank von Cottens und Veber
welcher in dieſem Sommer zum erſten Male in deutſcher Sprache in
Leipzig aufgeführt wurde und eine Unzahl erfolgreicher Wiederholungen
erlebt hat Auch Antony Mars luſtiger Schwank Einquartierung be
herrſcht ſeit Wochen in Leipzig das Repertoire und iſt vom Direktor
Mauthner für das Neue Theater erworben worden Ferner Ernſt
Hardts des geiſtvollen Journaliſten und Kritikers vom Tag vier
aktiges Schauſpiel Der Kampf ums Roſenrote ein ſpannendes
Werk welches am Deutſchen Theater in Hannover mit viel
Glück aus der Taufe gehoben wurde Der übermütige drei
aktige Schwank Madame inconnue von Gavault und Berr
in der deutſchen Bearbeitung von Benno Jacobſon der beinahe den ganzen
Winter hindurch allabendlich an Berlins Trianon Theater zur Darſtellung
gelangte Auch Paul Grabeins Studenten Schauſpiel Frei iſt der Burſch
zu deſſen Erſt Aufführung im Neuen Theater der Autor ſein Erſcheinen
zugeſagt hat und Pierre Wolffs Pariſer Komödie Biscotte ein viel
gegebenes Repertoireſtück des TrianonTheaters werden wir auf der Bühne
in der Gr Ulrichſtraße begegnen Leinaus dreiaktiges Luſtſpiel Der
Glückspilz welches im Stuttgarter Reſiidenz Theater mit koloſſalem Lach
erfolg zum erſten Male über die Bretter ging iſt vom Autor auch dem
Neuen Theater übergeben worden Mirbeaus wirkungsvolles Schauſpiel
Geſchäft iſt Geſchäft und Leo Tolſtois Auferſtehung ſind vom

Direktor Mauthner gleichfalls zur Aufführung in dieſer Saiſon beſtimmt
Apollotheater Am Sonntag 4 September finden nachmittags

4 und abends 8 Uhr zwei große Vorſtellungen ſtatt Jn der Nachmittags
vorſtellung zu der Eltern und Vormünder ein Kind frei einführen können
wird das Auftreten der myſteriöſen Geſpenſterpantomime von Reinerc und
Rilay des Roberts Trio mit ſeinem großartigen Luftakt an dem fliegen
den Trapez ſowie Mr Roland mit ſeiner einzig daſtehenden Darbietung

Jm Boudoir eines Zauberers beſonderes Jutereſſe erregen Von abends
8 T an findet großes Konzert des geſamten Theaterorcheſters ſtatt

Das Platzkonzert findet am Sonntag um 12 Uhr mittags auf
dem Franckeplatz durch die Kapelle der 36er ſtatt Das Programm
beſagt Für Deutſchlands Ehre Marſch von Friedemann Ouverture zur
Oper Raymund von Thomas Die Poſt kommt Charakterſtück von
Eilenberg Trot de Cavallerie von Rubinſtein Fleurs de Fan
taisie von Haße Jndigo Polka von Strauß

Bruno Heydrichs Konſervatorinum Anläßlich der 24 Muſik
aufführung am nächſten Mittwoch erfolgt gleichzeitig die Einweihung
der neuen Konſervatoriumsräume Poſtſtraße 21

Wäſcherei Fachſchule Am kommenden Mittwoch 7 September
vormittags 10 Uhr findet die Eröffnung der Erſten deutſchen Fach
ſchule für Dampf und chemiſche Wäſcherei am Galgenberg 1
ſtatt Bei dieſer Gelegenheit wird die demonſtrative Vorführung eines
exploſionsſicheren Gefäßes ſeitens der Fabrik erploſionsſicherer Gefäße
G m b Salzkotten welche auch die Einrichtung der Abteilung
Chemiſche Wäſcherei in der genannten Fachſchule geliefert hat erfolgen
Ein mit Benzin gefülltes Faß wird auf einen Holzſtoß gelagert und letz
terer in Brand geſetzt worauf die aus dem Faſſe ſchlagende Feuerſäule
durch einen Mann mittels eines einfachen Tuches zum Verlöſchen gebracht
bezw mit der Hand erſtickt wird Für Jntereſſenten werden eine be
ſchränkte Anzahl Eintrittskarten koſtenlos abgegeben und ſind ſolche im
Kontor der Wäſcherei am Galgenberg zu haben

Auf dem Friedhof von Ohnmacht befallem
eine Frau S auf dem Nordfriedhofe ohnmächtig
ſtädtiſchen Krankenwagens nach
gefahren

Geſtern wurde
Dieſelbe wurde mittels

ihrer Wohnung Hardenbergſtraße 33

Weiteres Lokales ſiehe noch 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Weiſtenfels 3 September Wolff s Bur Schwere Gewitter

mit wolkenbruchartigem Regen gingen geſtern nachmittag über
Weißenfels und Umgebung nieder Der Blitz ſchlug an mehren Stellen
ein Die niedrig gelegenen Straßen und Plätze wurden 1 Meter hoch
überſchwemmt

BVerlin 3 September Wolff s Bur Bei der geſtrigen Parade
tafel im Weißen Saal des Königlichen Schloſſes hielt der Kaiſer folgende
Anſprache Am heutigen Tage kann Jch Meine Freude ausſprechen über
die Leiſtungen die Jch vom Gardekorps geſehen habe Jch bin der
feſten Ueberzeugung daß die heimgegangenen Könige und Feldherren auch

mit hoher Freude heute herabgeblickt haben auf die jüngere Generation
die zu friedlicher Entwickelung ihre Kräfte angeſpannt hat Ganz beſonders

zuteil geworden daß ſo viele deutſche Fürſten hergekommen
ſind um in ſeinen Reihen am heutigen Tage teilzunehmen
Es iſt wohl in der Geſchichte des Korps noch nicht dageweſen
daß achtzehn Schwarze Adler in ſeiner Front geſtanden haben Jch
danke den Herren von ganzem Herzen für Jhr Erſcheinen vor allem aber
danke Jch Königliche Hoheit Frau Großherzogin daß Sie die Gnade
gehabt haben die Chefſtelle anzunehmen bei Meinem alten guten Leib
Grenadier Regiment deſſen Chef ſchon einmal die Schweſter Kaiſer Wilhelms
des Großen eine Großherzogin von Mecklenburg geweſen iſt Jn allem
dieſem erblicke Jch eine Fortſetzung der ruhmreichen Traditionen der heut
verſammelt geweſenen Truppen Jch vereinige alle Meine Gefühle Meinen
Dank und Meine Wünſche für die Armee in dem Ruf Es lebe das
Gardekorps und alle die ſeine Uniform tragen Hurra Hurra Hurra

Verlin 3 September Wolff s Bur Mit der Vertretung des
erkrankten Oberhofmeiſters der Kaiſerin v Mirbach bei den bevor
ſtehenden Manöver Reiſen iſt der Vize Oberzeremonienmeiſter Herr von dem
Kneſebeck beauftragt worden

Brüfſel 3 September Meldung des B Der inter
nationale Freimaurerkongreß in Brüſſel beſchloß auf Vorſchlag der
Delegierten le Foyer Frankreich und Kraft Deutſchland dem Wunſch
Ausdruck zu geben daß die Freimaurerei zu einer deutſch franzöſiſchen
Annäherung beitrage welche der beſtehenden Spannung zwiſchen dieſen
Völkern ein Ende macht

Paris 3 Septemder Meldung des B Die Ver
bindung der Zentrumsarmee des Generals Nodzu mit der linken Armee
Okus gilt nach den abends eingetroffenen Depeſchen aus Tokio als voll
zogen Nodzus Armee hat die Beſtimmung jene Teile der Kuropatkin ſchen
Armee aufzuhalten die deren hart bedrohten linken Flügel Beiſtand zu
leiſten aufgeboten wurden Jm japaniſchen Hauptquartier rechnet man
auch mit der Möglichkeit daß Geueral Liniewitſch mit ſeinem Korps der
Mukden zuſtrebenden rechten Kuroki ſchen Armee den Weg zu verlegen
ſuchen könnte

Loudon 3 September Meldung der Voſſ Ztg Das ja
paniſche Hauptquartier iſt nach Liaujang verlegt worden Die
Londoner Blätter äußern ſich faſt durchweg überaus peſſimiſtiſch über die

Lage der Ruſſen Der militäriſche Mitarbeiter der ſagt
patkin ſtehe nur ein Weg offen wenn er ſeine
den Fluß überſchreitet er müſſe koſte es was es wolle ſich einen Weg
durch Kurokis Armee bahnen und müſſe ſie nicht allein beſiegen
ſondern vernichten andernfalls dürfte der 1 September ein zweites
Sedan geſehen haben

Loudon 3 September Wolff s Bur Der deutſche Dampfer
München ſtieß auf der Themſe mit einem neuſeeländiſchen Dampfer

zuſammen Von der Beſatzung des München wurden 12 verwundet
Beide Schiffe ſind beſchädigt

Swakopmund 3 September Meldung des B Laut
einer Depeſche aus Keetmannshop hat der Hererobaſtard Morengo
der mit ſeiner Räuberbande jüngſt verſchiedenen weißen Anſiedlern meiſt
Buren die Waffen abnahm und dadurch weiteren Zulauf erhielt jetzt die
Farm Groendorn des Deutſchen Müller von Berneck ſowie
Farmen von Hannemann und Ulrich ausgeplündert Ein Teil
der Abteilung des Majors Lengerke iſt bereits unterwegs um Morengo
aufzuheben

Winnipeg 3 September
der Kanadiſchen Pacificbahn iſt
Güterzug hineingerannt
General Gouverneur der Dominion
ſich mit ſeiner Gemahlin im Zuge Jhr Wagen blieb unbeſchädigt

Tokio 3 September Rut Bur Die Schlacht bei Lia
jang wurde geſtern bei Tagesanbruch wieder aufge nommen Das
Schickſal der ſich zurückziehenden ruſſiſchen Hauptmacht hängt von der
Tapferkeit des ruſſiſchen linken Flügels ab Bevor Kuropatkin den Rück
zug antrat verſtärkte er ſeinen linken Flügel nach Oſten und Norden hin
in der Hoffnung Kurokis Vorrücken aufzuhalten und in der Abſicht
ſeine Rückzugslinie und die Verbindungen zu decken Die Hauptmacht
der zum Schutze beſtimmten Streitkräfte ſcheint in der Nähe von Heiyingtai

geſammelt zu ſein das Kuroki am Donnerstag um 11 Uhr vormittags
angriff Der Ausgang der Schlacht iſt noch unbekannt

Tokio 3 September Reuters Bur Die Truppen Kurokis
ſind überanſtregt und ermüdet Der Kaize Fluß hat Hochwaſſer die
Furten ſind unpaſſierbar Kuroki fährt trotzdem fort gegen Heijingtai
zu drängen t
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Die Firma J Lewin hat dem seit ihrem Bestehen streng befolgten Grundsatze nur Waren bester
und solidester Beschaffenheit zu billigsten Preisen zum Verkauf zu bringen in erster Linie ihren Srossen
Erfolg zu verdanken Durch den
heute nicht allein das grösste Warenhaus der Stadt Halle sondern der ganzen Provinz Sachsen und bietet
daher in allen Artikeln dem Umfange des Etablissements entsprechend die reichhaltigste Auswahl von
der einfachsten bis zur elegantesten Art

vorzügliche Qualitäten

Kleiderstoffe
Blusen flanell e 35 Pf

reine Wolle entzückende
usen ane Farbenstellungen 9

3 das Meter
hochaparte Streiten undusen 0 h Fatasiemuster h

5 das Meter M 3,50 bis
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5 Meter 6,00 M bis 199
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5 F Stoffe glatt und genoppt grossesg n Farbensortiment reine Wolle 70 Pf
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u Himalaya Stoffe hervorragende5 nes Saison Neuheiten in aparten Karos 25
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und Gesellschatts Stoffe
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